
Gemeinsame Pressemitteilung der Städte Ditzingen, Gerlingen und Korntal-Münchingen sowie 
der Gemeinden Hemmingen und Schwieberdingen 

(Ober)Bürgermeister sagen Neujahresempfänge ab und appellieren an die Bevölkerung 
Absage der kommunalen Neujahrsempfänge 

(Strohgäu): Seit Beginn der immer noch vorhandenen Corona-Pandemie stimmen sich die Städte und 
Gemeinden im Strohgäu regelmäßig ab, um die notwendigen Maßnahmen anzugleichen und sich in der 
gegenwärtig schwierigen Situation interkommunal zu unterstützen. Aufgrund der derzeitigen 
Pandemielage wurde in Ditzingen, Gerlingen, Korntal-Münchingen, Hemmingen und Schwieberdingen 
einheitlich entschieden,  die für Januar 2022 geplanten Neujahresempfänge abzusagen. Die Absage 
dieser kommunalen Veranstaltungen verbinden die (Ober)Bürgermeister mit einem dringenden Appell 
an die Bevölkerung.  

„Wir befinden uns derzeit in der vierten Welle der Pandemie und wir befinden uns gleichzeitig in einer 
sehr schwierigen und ernsten Lage. Landkreis, Gesundheitsamt und Kliniken verweisen auf die 
bedrohliche Lage in unserem Klinikum. Die Belastungen für das in diesen Stationen tätige pflegerische 
und ärztliche Personal ist enorm. Für uns alle – egal, ob geimpft oder ungeimpft – gilt: Wir müssen unser 
Verhalten überprüfen, soziale Kontakte reduzieren und die bekannten Regeln ‚Maske, Hygiene und 
Abstand‘ beachten. Nur so können wir diese vierte Welle brechen.  

Diese vorhandene Situation verbietet derzeit größere Veranstaltungen und dies betrifft auch die 
kommunalen Neujahrsempfänge. Ziel der Neujahrsempfänge ist ein ungezwungenes Zusammensein, 
um das neue Jahr gemeinsam zu begrüßen. Dies ist aufgrund der ungebrochenen vierten 
Pandemiewelle derzeit nicht umsetz- und vorstellbar. Wir kommen hier auch der eindeutigen Bitte 
unseres Klinikums nach, die um Kontaktbeschränkungen gebeten haben.  

Gleichzeitig appellieren wir an unsere Bürgerschaft: Die meisten Bürgerinnen und Bürger haben sich 
impfen lassen. Aber es gibt auch in unseren Kommunen Menschen, die aus unterschiedlichen Gründen 
eine Impfung ablehnen oder einfach nicht durchführen lassen. Wir bitte Sie dringend: Nehmen Sie den 
Rat an, gehen Sie jetzt zur Impfung. Gleichzeitig heißt es aber auch für die Geimpften: Wachsam und 
vernünftig bleiben. Bitte beachten und befolgen Sie die gültigen Regeln mit Maske, Abstand und 
Hygienemaßnahmen. Nur mit Impfen und Kontakteinschränkungen brechen wir die vierte Welle – ein 
jeder von uns kann durch sein eigenes Verhalten dazu beitragen“.  
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